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Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
n Oeſterreich iſt der erwartete Pairſchub eingetreten

Die amtliche Wiener Zeitung veröffentlichte am 18 die
Namen der zu lebenslänglichen Mitgliedern des Herrenhauſes

Ernannten Sie lauten
Gutsbeſitzer Franz Graf Coudenhove Geheime Rath Max

v Gagern Geheime Rath Helfert Prof Randa der Bene
dictiner Abt Rotter Graf Friedrich Schönborn Gutsbeſitzer
Graf Seilern Aspang Gutsbeſitzer Graf Stadnicki Profeſſor
Szujski Gutsbeſitzer Graf Tarnowski der ehemalige Sections
chef Toaſchek der Stadtpräſident von Krakau Zyblikiewicz

Von den 12 neuen Pairs ſind vier Polen vier Ultramontane
vier einfach regierungsfreundlich

Die engliſche Adreßdebatte im Unterhauſe ſcheint den
Homerulern eine erwünſchte Gelegenheit zu provocirendem
Auftreten zu geben Wir haben bereits im Telegramm ge
meldet wie der Deputirte Carthy die Exmiſſionen von
Pächtern in Jrland bis zur Erledigung der Landbill zu ſus
pendiren beantragte wie Parnell ſeinen Parteiſtandpunkt in
denkbar herausfordernder Weiſe darlegte und ſeine Aus
führungen durch die Drohung ſchloß wenn Zwangmaßregeln
genehmigt würden werde die erſte Verhaftung das Sie

ieJ vom zur Suspendirung aller Pachtgelderzahlungen ſein
na an Times melden Lord Odo Ruſſel werde den Titel Lord
Aus Chornhaugh annehmen Baron Ruſſel of Thornhaugh iſt
dneh ein alter Titel der Familie Bedford
cher Der ſchwediſche Reichstag iſt am 18 Januar in Stock
er holm eröffnet worden Die Thronrede betont die Zuſammen

terver gehörigkeit der Ordnung des Steuerweſens und der Armee
neiſter Organiſation Beide Fragen ſeien im Zuſammenhange mit

596 einander zu löſen und würden darüber ſobald die bezüglichen
Comité Arbeiten beendigt ſeien umfaſſende Vorlagen ein

gebracht werden Zur Berathung wird angekündigt eine
VWrorlage betreffend die Fortſetzung der Nordſtammbahn bis

zum Angermannafluß25 Die Budgetvorlage beziffert dieſowie Staatseinnahmen auf 76,388,000 Kronen die Ausgaben auf
aſſe 75,019,300 Kronen
chmie ZJn dem Stand der griechiſchen Angelegenheit iſt ſeit

geſtern thatſächlich eine weſentliche Veränderung nicht ein
getreten wenn man eine Meldung der Daily News
LLondon nicht in Betracht zieht welche behaupten Frank

T reich habe das Schiedsgericht aufgegeben und das Gerücht
Griechenland habe Rußland um Schutz für ſeine Unterthanen

in der Türkei gebeten vor der Hand auf ſich beruhen läßt
Indeß ſei noch unſeren geſtrigen Mittheilungen aus der

letzten Note der Pforte die Bemerkung hinzugefügt Wenn
der Pforte unglücklicher Weiſe ein Krieg aufgenöthigt werden
ſollte ſo werde ſie energiſch ihre Pflicht thun mit dem Be
wußtltſein Geduld und Mäßigung bis ans Ende gezeigt zu
haben Die Veröffentlichung des vom franzöſiſchen

Miniſter des Auswärtigen Barthélemy St Hilgire ergan
genen Cirkularſchreibens in einigen Wiener Blättern und in

der Agence Havas wird vom Journal de St Petersbourg
abfällig beurtheilt Man begreife wohl daß die Sprache
des Cirkularſchreibens vom 24 v Mts eine feſte ſein
müſſe aber durch die ihm gegebene Oeffentlichkeit ſetze man
ſich der Gefahr aus die Pforte zu ermuthigen ihr Ent
gegenkommen zu einem höheren Preiſe zu verkaufen auch
gebe man ſich den Anſchein als wolle man die öffentliche
Meinung nur gegen den einen der beiden Theile erregen
als wenn dieſer allein alles Unrecht auf ſeiner Seite hätte

Deutſches Reich
O Berlin 18 Jan Der Umſtand daß die Vorlage wegen

Unfallverſicherung der Arbeiter nicht dem Volks
wirthſchaftsrathe ſondern dem Bundesrathe zuerſt
zugegangen iſt hat Verwunderung erregt da man nach
früheren Aeußerungen annahm daß der Volkswirthſchaftsrath
die ſocialpolitiſchen Entwürfe für die geſetzgebenden Factoren
vorbereiten ſollte Wie aus Bundesrathskreiſen verlautet iſt
die Ueberweiſung an den Bundesrath aus guten Gründen
eſchehen und dürfte den urſprünglich beabſichtigten Gang derBerathungen nicht verändern Wenn der Geſetzentwurf zuerſt

als Druckſache im Bundesrath erſchien ſo hatte man ſeitens
der Reichsregierung vornehmlich den Zweck im Auge die
Vorlage welche bisher als reine Reichsſache behandelt wurde
den verbündeten Regierungen bekannt zu machen Die Landes
regierungen müſſen nunmehr zu der wichtigen geſetzgeberiſchen
Materie Stellung nehmen um ihre Vertreter im Bundesrathe
danach inſtruiren zu können Ohne eine ſolche Jnſtruction
würden die Bevollmächtigten ſich bei den bezüglichen Be
rathungen zu einer Zurückhaltung verpflichtet ſehen welche
die Erledigung der Frage über Gebühr verzögern müßte Jn
der Zwiſchenzeit aber wird der Volkswirthſchaftsrath deſſen
Einberufung dem Vernehmen nach nächſte Woche beſtimmt
zu erwarten iſt ſich mit der Vorlage beſchäftigen Bei dem
beſonderen Jntereſſe welches Preußen an der Frage überhaupt
hat und zumal da der Volkswirthſchaftsrath in ſeiner erſten
Seſſion nur als ein preußiſcher erſcheint iſt die Annahme
naheliegend daß der Miniſterrath welcher heute Nachmittag
unter Vorſitz des Fürſten Bismarck im Abgeordnetenhauſe
abgehalten wurde bereits die Arbeiterverſicherung in Erwägung
gezogen hat Die übrigen Bundesregierungen können ihre
Beſchlüſſe über den Entwurf mit mehr Muße faſſen Auf
der Tagesordnung der für morgen angeſetzten Sitzung des
Abgeordnetenhauſes ſteht wie bereits angekündigt der An
trag des Abg v Tiedemann Bomſt der Regierung
in Erwägung zu geben ob nicht fernerhin bei Anleihen auch
Staatspapiere auf Namen auszugeben ſeien Der Abg
Beiſert hat einen Zuſatzantrag eingebracht wonach auch cours
habende Staatspapiere auf Antrag in Jnhaberpapiere ver
wandelt werden können Bei dem Wohlwollen welches beide
Anträge ſowohl im Hauſe als ſeitens der Regierung finden
iſt ihre Annahme und Ausführung mehr als wahrſcheinlich
Jn Preußen würde man daher vor der Einrichtung eines
Staatsſchuldbuches ſtehen in welches alle Rententitel auf die
Namen der Darleiber eingetragen werden eine Einrichtung
welche ſich z B in Frankreich höchſt ſegensreich erwieſen hat

Der Kaiſer hat in der Nacht zum Dienſtag recht gut
eſchlafen auch die Beſſerung ſchreitet in erfreulichſter Weiſe
ort Der Großherzog von Mecklenburg Schwe

rin wird Sonnabend aus Schwerin in Berlin eintreffen
um dem am Mittage dieſes Tages ſtattfindenden Capitel des
Schwarzen AdlerOrdens beizuwohnen und eben ſo noch an
der Feier des am nächſten Tage folgenden Krönungs und
Ordensfeſtes Theil zu nehmen Ueber die Ankunft des Groß
herzogs und des Erbgroßherzogs von Sachſen
Weimar welche zu dieſen beiden Feſttagen ebenfalls nach
Berlin kommen verlauten noch keine näheren Nachrichten

Fürſt Bismarck welcher vgl unter Preuß Landtag
am 18 d die Sitzung des Abgeordnetenhauſes welches ſich
gerade mit der Schlachthausdebatte beſchäftigte auf kurze Zeit
beſuchte und ſich dort mit den Abgg Sachſe v Bennigſen
und ſeinem Bruder v Bismarck Flatow unterhielt hatte
nach der Magd Ztg ein geradezu blühend friſches Aus
ſehen Der ſtarke Umfang ſeines Körpers der in den letzten
drei Jahren ſtetig zugenommen hatte und den Bewegungen
oft etwas ſteifes und mühſeliges gab hat ſich vermindert und
Gang wie Haltung haben wieder die frühere Elaſticität und
Sicherheit Das Geſicht verräth weder die nervöſe Ab
ſpannung noch Aufregung die man zugleich mit der blaſſen
Farbe in den letzten Jahren ſo häufig wahrnehmen konnte
ſondern zeigte den Ausdruck bewußter Energie klarer Ent
ſchloſſenheit und einen zwiſchen leiſem Spott Humor und
behäbiger Laune ſpielenden ſehr lebhaften Zug

Das Staatsminiſterium war am 18 zu einer Be
rathung zuſammengetreten zu welcher Fürſt Bismarck
ſeine Gegenwart angeſagt hatte

Die Seceſſioniſten haben einſtimmig beſchloſſen gegen
den Antrag Windthorſt welcher wie es heißt am 26
zur Berathung gelangen ſoll zu ſtimmen Auch die Kreuz
Zeitung betrachtet den Antrag als einen Schlag in s Waſſer
und bedauert daß derſelbe jetzt geſtellt worden iſt Officiöſe
Correſpondenten verweiſen auf die früheren Bemerkungen des
Cultusminiſter v Puttkamer der das jetzige Verlangen des
Centrums einfach für eine virtuelle Außerkraftſetzung des
Fundamentalprincips der preußiſchen Maigeſetzgebung nämlich
der Anzeigepflicht der Geiſtlichen erklärt habe Die Ab
lehnung des Antrages ohne Abänderungsverſuch durch eine
große Mehrheit ſteht demnach außer Zweifel

Officiös wird uns unter dem 18 d Mis aus Berlin
geſchrieben

n einem Erlaß vom 5 d wird vom Miniſter der öffentlichen
Arbeiten genehmigt daß diejenigen Eiſenbahn Beamten
welche nach dem Prüfungsreglement vom 19 Auguſt und 30
November 1874 bezw vom 26 Juni 1880 die auferlegte Prü
fung wiederholt nicht beſtanden in denſelben aber die Kennt
niſſe und die Befähigung dargethan haben welche für die An
ſtellung in einer niederen Stelle ausreichen von der beſtimmungs
mäßigen Prüfung für dieſe niederen Dienſtſtellen befreit bleiben
wenn der Prüfungs Commiſſion für die höhere Stelle Veamte
ſolcher Dienſtzweige angehören aus welchen die Prüfungs Com
miſſion für die niederen Stellen zu bilden iſt Das Zeugniß
über die dargelegte Befähigun j bleibt indeſſen von der Prüfungs
Commiſſion für die niederen Dienſtſtellen auszufertigen an
welche zu dem Ende die Prüfungsverhandlung abzulegen iſt
Jnſofern nach Vorſtehendem gleichwohl die Ablegung der Prü
fung für eine mindere Dienſtſtelle erforderlich iſt überläßt der
Miniſter ſolche den EiſenbahnDirectionen Jn Leipzig
hat in den letzten Tagen eine Verſammlung von Bau

10 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfar
Fortſetzung

9 Kapitel
Die Liebe iſt blind

Der erſte Eindruck den wir beim Anblicke eines Menſchen
empfinden iſt faſt immer der entſcheidende Wenn auch Olivia
in ihrem Jnnern davon überzeugt war daß es ungerecht und
kindiſch ſei Jemand den ſie zum erſten Male ſah eine
unbegründete Abneigung zu fühlen ſo konnte ſie ſich dennoch
dieſes Gefühles Mr Beverne gegenüber nicht erwehren Es
war keineswegs ſein Mangel an Schönheit der dieſen Wider
willen in ihr hervorrief denn Schönheit iſt bei Männern nur

wurde das dunkle Geſicht des jungen Beverne durch die Ha
gerkeit deſſelben nicht anziehender ſeine hohe Geſtalt impo
nirte kaum denn ſie war ſchmal und zeigte runde Schultern
ſeine fein geformte gerade Naſe trat durch tiefliegende durch
dringende ſchwarze Augen zu ſehr hervor und Niemand würde
ihn für ſchön gehalten haben Ja er war beinahe häßlich
aber es lag in ſeinem ganzen Weſen ein gewiſſer Grad von
Vornehmheit und ſeiner weltmänniſcher Bildung welcher den
engliſchen Gentleman ganz beſonders auszeichnetEs lag demnach in ſeiner äußeren Erſheſnnng nichts was

eine directe Averſion V ihn hätte rechtfertigen können
und dennoch ſchreckte Olivia unwillkürlich vor ihm zurück
War es ver Blick ſeiner Augen der ihr ſtechend in die Seele
drang war es der Mund deſſen Ausdruck obgleich faſt ganz
hinter einem dichten Schnurrbart und einem kurz geſchorenen
Vollbart verborgen einen Anflug von Grauſamkeit und Cy
nismus trug kurz ſie fürchtete vor Beverne und er
ſchrak bei dem Gedanken daß Edith Vane in ihrem Herzen
ein tieferes Gefühl für dieſen Mann hegen könne Allein
daß dies der Fall ſei war nur zu klar erſichtlich

O Olivig, ſtammelte ſie über und über erröthend
wie Sie mich erſchreckt haben Jch hatte gar nicht gehört

Nebenſache und hat auf Beliebtheit keinen Einfluß Freilich

wie Sie die Thür öffneten Erlauben Sie mir Sie mit
Mr Beverne bekannt zu machen Dies iſt Miß Rocheſter
meine beſte Freundin, ſetzte ſie hinzu ſcheu faſt ängſtlich zu
ihm aufblickend

Wahrhaft entzückt, murmelte Mr Beverne mit einer

enNun Sie müſſen ebenfalls mit ihr Freundſchaft machen,
ſagte Edith lachend Mr Beverne ſtreckte ſeine lange magere
Hand aus und Olivia legte den Regeln der Höflichkeit ge
horchend die ihrige hinein obgleich ſie dieſer Ceremonie gern
überhoben geweſen wäre denn ſie fühlte inſtinktmäßig daß
Mr Beverne ihr ebenſo abgeneigt war wie ſie ihm
Soſcy hin laufen Sie denn ſo ſchnell Olivia fragte

ith
b n das Boudvir um für ihre Mama die Stickarbeit zu

olen
Warten Sie ich gehe mit Jhnen
Dann will ich den Weg zum Drawringroom einſchlagen

um Lady Vane zu begrüßen, ſagte Mr Beverne und ſchritt
durch die Halle

Edith folgte Olivia in das Boudoir ihrer Mutter ſie
war in einem Zuſtande der höchſten Aufregung

Wie gefällt er Jhnen fragte ſie faſt athemlos Jſt er
nicht entzückend Glauben Sie daß Sie ihn gern haben
werden

Verzeihen Sie mir Edith daß ich es ausſpreche aber ich
glaube nicht daß ich mich jemals mit ihm befreunden
werde, verſetzte Olivia rückſichtslos bereute aber gleich ihre
unüberlegte Antwort als ſie ſah wie ſchmerzlich dieſelbe
Edith berührte

Nicht befreunden werden wiederholte ſie betrübt O
Olivia bitte ſagen Sie das nicht es würde mich zu ſehr
betrüben Sehen Sie denn nicht wie verſchieden er von all
den Andern iſt ſo viel männlicher Ach wenn Sie wüßten
wie überdrüſſig ich aller dieſer Puppen mit ihren roſa und
weißen Geſichtern bin wie mich ihr langweiliges Geplapper
ermüdet Mr Beverne iſt ſo ganz anders wie ſie er hat
Reiſen gemacht die Welt geſehen hat ſo viel Gemüth und
einen ſo feſten Character Wie iſt es nur möglich daß Sie
nicht auf den erſten Blick erkannt haben wie ſehr er allen

gewerktreibenden ſtattgefunden zur Beſprechung über Einwirkung

Anderen überlegen iſt Was gefällt Jhnen denn nicht
an ihm

Er ſieht nicht ehrlich aus
Erſtaunt und faſt erſchrocken blickte Edith die Sprecherin an
O nehmen Sie dies Wort zurück Olivig, rief ſie in

faſt verzweifelndem Tone Nehmen Sie dies Wort zurück
und ihre Augen füllten ſich mit Thränen

Edith liebe Edith, ſagte Olivig ſie ſanft bei der Hand
faſſend lieben Sie wirklich dieſen Mann

Von ganzem Herzen von ganzer Seele, erwiderte ſie faſt
inbrünſtig

Olivia ließ ihre Hand los
Das betrübt mich wahrhaft, ſtammelte ſie Jch glaubte

nicht das Sie ſo hart ſein könnten Olivia und heute Abend
war ich ſo glücklich Aber wenn Sie ihn erſt kennen lernen
dann müſſen Sie ihn liebgewinnen Olivia davon bin ich
überzeugt Er iſt vielleicht ſonderbar und eigenthümlich und
ein Fremder mag ſich wohl anfänglich in ſeiner Geſellſchaft
unbehaglich fühlen aber Sie blickte träumeriſch in das
Feuer und lächelte ſtill vor ſich hin

Olivia hatte nicht das Herz wiederholt ihrem Widerwillen
gegen Mr Beverne Worte zu geben aber ſie nahm ſich vor
wachſam zu ſein und Edith zu warnen wenn ſie bei näherer

h e ihre unvortheilhafte Meinung über ihn beſtätigt
nden ſollte
Als die beiden jungen Mädchen in das Drawingroom

traten hatten ſich auch die Herren aus dem Speiſeſaal
kommend dort eingefunden Unter den ſchwarzen Fracks die
im Zimmer umher verſtreut waren war es nicht ſchwer die
hohe Geſtalt des neuen Ankömmlings zu unterſcheiden

Er ſtand auf dem Kaminteppich den Rücken gegen das
Feuer gekehrt und unterhielt ſich mit Sir Henry Er ſprach
mit großer Lebhaftigkeit und trotz ihres Vorurtheils mußteOlivia zugeben baß der Ausdruck ſeiner Züge geiſtreich und

Er ſchien von einer ſeiner letzten Reiſen zu
erzählen und Sir Henry und Mr Reynor einer der beiden
alten Herren der Geſellſchaft hörten ihm mit großer Auf
merkſamkeit und uBei Edith s und Olivia s Eintritt unterbrach er ſeine Er
zählung mitten im Satze ging ihr raſch entzegen und

bedeutend war



h

auf die demnächſtigen Reichstagswahlen im Jntereſſe desdeutſchen Gewerbeſtandes Wie ich höre iſt b mit
ei iem Wahlaufruf hervorzutreten in welchem das gewerbiche
Sarg e gälege 4 gar u i zu demn ſin reits in Leipzig feſtgeſtellt und ein iviſt beauftragt weitere Schritte vorzubereiten verutiv Comite

f Nach einer neueren Beſtimmung iſt die Einübung in demGebrauch des neuen Cavallerie Carabiners auch auf die
Cüraſſierregimenter übertragen worden Die Ausdehnung der
Ausrüſtung mit dieſer Schußwaffe auch auf dieſe Waffengattung
kann damit als verbunden angeſehen werden

In dem Befiaden des Exbotſchafters Grafen Harry von
Arnim iſt keine eigentliche Beſſerung eingetreten allein für den
Augenblick ſoll wenigſtens keine Todesgefahr vorhanden ſein
Die nächſten Verwandten bleiben um ihn in der Sorge ihn
nur noch ganz kurze Zeit zu haben

In der Weimar Ztg wird die Nachricht der Staats

a v e Poſten reſten Weiſe als jeder thatſächlichen Begründunentbehrend bezeichnet t ihehueh

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus der Abgeordneten erledigte in ſeiner Dienſtags
ſitzung zunächſt in erſter Leſung den Geſetzentwurf betreffend die
Vereinigung der Landgemeinde Oberbonsfeld mit der Stadt
gemeinde Langenberg in erſter Berathung Eine Vorberathung
der Vorlage in der Gemeindecommiſſion wurde abgelehnt die
zweite Berathung wird im Plenum ſtattfinden Es folgte die
zweite Berathung des Geſetzentwurfes wegen Abänderung und

ginzung des Geſetzes vom 18 März 1868 betreffend die Er
richtüng öffentlicher ausſchließlich zu benutzen der

Schlachtehäuſer erZunächſt referirte der Abg Labes Namens der Commiſſion
über mehrere zu dieſem Geſetzentwurfe eingegangene Petitionen
namentlich über die Petition der Berliner ViehhofsActienge
ſellſchaft und beantragte den Uebergang zur Tagesordnung

Darauf erſtattete der Abg Barche witz Bericht über die
Commiſſionsverhandlungen über den Geſetzentwurf er führte
aus daß das Geſetz von 1868 nicht ausreichte daß namentlich
die öffentlichen ſtädtiſchen Schlachthäuſer deswegen nicht rentabel
waren weil die Concurrenz von außen zu ſtark war Die Com
miſſion ſchlägt deshalb vor die Vorlage mit wenigen Modi
ficationen anzunehmen t
geben werden nach Errichtung eines öffentlichen
Schlachthauſes anzuordnen 1 Die Unterſuchung alles
ehe das Verbot des Verkaufes von nicht im
Schlachthauſe geſchlachtetem Fleiſch ehe es nicht unterſucht iſt
53 die Unterſuchung des von Gaſtwirthſchaften von auswärts
bezogenen friſchen Fleiſches 4 die Abſonderung des auswärts
und des im Schlachthauſe geſchlachteten Fleiſches beim Verkauf
5 daß in öffentlichen Fleiſchverkaufsſtellen nur das im öffent
lichen Schlachthauſe geſchlachtete Fleiſch feilgeboten werden darf
und 6 daß die in den Gemeinden wohnenden Schlächter das
nicht im öffentlichen Schlachthauſe geſchlachtete Fleiſch nicht feil
bieten dürfen wenn es innerhalb eines beſtimmten durch Ge
meindebeſchluß feſtgeſtellten Rayons geſchlachtet iſt Dieſe ein
zelnen Vorſchriften können die Gemeinden facultativ anwenden
und ſich diejenigen ausſuchen welche ſie für ſich als genügend
betrachten jedoch muß jedenfalls der Schlachtzwang und die
Nr 1 beſchloſſen werden

Abg Graf York von Wartenberg erklärte ſich mit aller
Entſchiedenheit gegen das Geſetz welches der Landwirthſchaft
namentlich dem Kleingrundbeſitz ſchaden werde Es werde dem
Viehzüchter viel ſchwerer werden das geringwerthigere Vieh an

den Markt zu bringen Uebrigens laſſe man den Gemeinden
einen viel zu großen Spielraum Dies Geſetz werde nur den
Erfolg haben die öffentlichen Schlachthäuſer welche die Ge
meinden ohne BHerückſichtigung ihrer Rentabilität errichtet haben
erſt rentabel zu machen indem man ein ſtädtiſches Monopel zu
Ungunſten der freien Concurrenz ſchaffe

Abg Fiebiger Die Gründe des Herrn Vorredners halte
ich nicht für ſtichhaltig Jch glaube überhaupt nicht daß er über
die Bedürfniſſe der Städte ſo hinreichend unterrichtet iſt wie
über die des Landes jedenfalls liegt es im Bedürfniß daß das
ringeführte Fleiſch einer Reviſion 7 wird Jn Frank
reich und Belgien beſtehen viel ſtrengere Beſtimmungen in dieſer
Beziehung Der Herr Vorredner hat dann gemeint daß das
geringere Fleiſch v an den Mann gebracht werden könne und
dadurch der kleine Mann geſchädigt werde Jch berufe mich
za Beweiſe des Gegentheils auf ſeinen Fractionsgenoſſen von

eppe der an der Hand der Statiſtik nachgewieſen hat daß in
erlin das geringwerthige Fleiſch ſehr vortheilhaft verkauft wird

Ich ſollte aber auch meinen daß den Landwirthen ſelbſt daran
liegen muß daß uns möglichſt gutes Vieh in die Städte gebracht
werde Denn die Jmportirung des ſchlechten Viehs in ihnen
eine unliebſame Concurrenz machen Rechnet man hierzu daß

e ihr die Hand als ſehe er ſie jetzt zum erſten Male
eit ſeiner Ankunft

Wie befinden Sie ſich Miß Vane Ich bin entzückt
Sie ſo wohl ausſehend zu treffen, ſagte er mit der größten
Unbefangenheit

Edith murmelte einige unverſtändliche Worte ihm willen
ehe Hand überlaſſend während Sir Henry ihn Olivia

orſtellte
Augenſcheinlich hatten Sir Henry und Lady Vane keine

Ahnung von dem Verhältniß ihrer Tochter zu Mr Beverne
und dieſe Wahrnehmung berührte Olivia ſo unangenehm
daß ſie es kaum über ſich gewinnen konnte mit einer eiſigen
Verbeugung die Vorſtellung Sir Henry s zu erwidern

10 Kapitel
Erklärungen

Edith was ſoll das eigentlich bedeuten fragte Oliviag
die ihr nachdem die Geſellſchaft ſich zurückgezogen hatte in

ihr gefolgt warWas ſoll was bedeuten o räthſelhafte Maid ant
wortete Edith munter indem ſie ihr rothes Sammetkleid
nlgefte und ſich in ein weites Morgenkleid von Kaſchmir

hüllte
Jn welchem Verhältniſſe ſtehen Sie zu dieſem Mr Be

verne Bitte ſagen Sie es mir, verſetzte Olivia ernſt
Aber Olivia ſeit wann haben Sie ſich zum Großmeiſter

der Jnquiſition emporgeſch ungen mein liebes Kind Sie
ſehen ganz übermüdet aus Gehen Sie zu Bett und gönnen
Sie ſich etwas Schlaf

O Edith Sie haben mich Jhre Freundin genannt
chenken Sie mir Jhr Bertrauen Jch kann Jhnen nicht
agen wie unglücklich mich gewiſſe Vorgänge des heutigen

ends gemacht haben
Edith wandte ſich erröthend ab und beſchäftigte ſich einige

Minuten mit verſchiedenen Gegenſtänden die auf ihrem
Toilettentiſche ſtanden

Warum verlangen Sie Aufſchlüſſe von mir fragte
ſie endlich Kann es Sie e zu erfahren daß ich
vielleicht nicht ſo glücklich bin als Sie vorausſetzen

Jhre Stimme zitterte als unterdrückte ſie ein Schluchzen

Es ſoll den Gemeinden das Recht ge d

durch dieſes Geſetz die Verbreitung von Viehſeuchen gehindert
wird ein Geſichtspunlt der gerade von der rechten Seite hervor

r worden jetzt hat ſich freilich eine Meinungsänderung
vollzogen bedenkt man ferner daß das Geſetz die Concurrenz
des amerikaniſchen Fleiſches abſchwächt ſo muß man zu der
Ueberzeugung kommen daß daſſelbe im entſchiedenen Bedürf
niß liegt

Ünterſtaatsſecretär Jacobi führte aus daß die Regierung
ſich überzeugt habe daß die im Geſetze von 1868 den Gemeinden
gegebene Befuaniß nicht ausreiche um den Zweck des Geſetzes in
fanitärer Beziehung zu erreichen die Rentabilität der öffentlichen
Schlachthäuſer ſei dabei nicht maßgebend Daß durch die Vor
lage ein Monopol für die Stadtgemeinden geſchaffen werde
könnte man nicht behaupten denn die Gemeinden handelten doch
nicht mit dem Fleiſch und wären außerdem verpflichtet die Ge
bühren ſo niedrig wie JGguch zu bemeſſ,n auf einen baaren
Ueberſchuß dürfe die Sache nicht abgeſehen ſein dafür werde
auch ſchon die Aufſichtsbehörde ſorgen
Abg v Minnigerode erklärt ſich für die Nr 1 weil er

eine rer rret Fleiſches auch als nothwendig anerkenne
aber die andern Beſtimmungen wären theils unausführbar theils
gäben ſie zu politiſchen Chikanen Gelegenheit theils belaſteten
ſie den Conſumenten namentlich enthalte aber die Nr 6 ein
Monovpol der Städte zum Schaden der Landwirthſchaft Werde
dieſe Nr 6 angenommen ſo müſſe er gegen das Geſetz ſtimmen

Regierungscommiſſar Geh Rath Beyer will den Einfluß
der Schlachthäuſer auf die Concurrenz zwiſchen gutem und
ſchlechtem Vieh nicht beſtreiten hält dies aber für einen Vortheil
im Intereſſe der Landwirthſchaft ß

Abg Cremer Das Geſetz ſtelle jeden Fleiſcher als einen Be
trüger hin denn ſonſt hätte man weiter Clr und ſagen ſollen
es muß alles Fleiſch unterſucht werden Dies ſei aber im Geſetz
nicht ausgeſprochen aus Furcht die Gewerbefreiheit allzuſehr zu
beſchränken Der Zweck des Geſetzes ſei ſomit illuſoriſch gemacht
Um dies zu vermeiden beantrage er der Nr 6 eine Nr 7 hinzu
zufügen des Jnhalts daß im Falle eine genügende Controle
über das in öffentlichen Schlachthäuſern auszuſchlachtende Vieh
überhaupt nicht möglich iſt derartiges Fleiſch in den Gemeinde
bezirken überhaupt nicht feil geboten werden darf

Abg v Schorlemer Alſt Wenn es hier wie Graf York
meinte ſich um ein Monopol handelte würde ich der Vorlage
gewiß nicht das Wort reden Aber es handelt ſich um die öffent
liche Geſundheit und von dieſem Punkt aus iſt das Geſetz noth
wendig Die bloße Controle des Fleiſches genügt keineswegs
Die Gefahr liegt auch nicht blos in der Wurſtfabrikation ſon
ern wie ſich alle Tage zeigt auch im Genuß rohen Fleiſches

Wie ſchlecht müßte eine Stadtvertretung ſein wenn ſie nur um
ein Schlachthaus rentabel zu machen die Rückſichten auf die Ge
ſundheit der Bevölkerung außer Acht laſſen wollte Daß die
Communen durch dieſes Geſetz zum Bauen von Schlachthäuſern
verleitet würden iſt auch nicht wahr denn leichtſinnig wird

ſich keine Commune ein Schlachthaus auf den Hals laden Der
Kernpunkt der Sache ſagte Graf York iſt der daß nicht ſo
ſchlechtes Fleiſch auf den Markt komme Ja es iſt ja bekannt
daß vor Beſeitigung der Schlachtſteuer nur beſſeres Fleiſch auf
den Markt gebracht wurde warum haben denn damals die
Grundbeſitzer nicht für Beſeitigung der Schlachtſteuer geſtimmt
Abg v Ludwig Das war dumm Heiterkeit Bei den

jetzigen Transport und Conſervirungsmitteln halte ich es nicht
für ausgeſchloſſen daß einmal Amerika unſeren Markt mit Fleiſch
überſchwemmt da wird dann ein ſolches Geſetz den Landwirthen
eine ſehr ſchätzvare Schutzwehr ſein Was das Rayonziehen
jeder Commune betrifft ſo dürfen wir wohl zu jeder Aufſſichts
behörde das Vertrauen haben daß ſie ihre Schuldigkeit thut
Nicht die Jntereſſen der Communalſäckel ſondern die der Ge
ſundheit kommen hier zur Geltung Jch ſchließe mit dem um
gekehrten Satze des Abg v Minnigerode Wenn Sie den 86
nicht mit aufnehmen dann iſt für mich das ganze Geſetz un
annehmbar

Während dieſer Rede tritt der Reichskanzler Fürſt
Bismarck in den Saal gefolgt von den Miniſtern Maybach
und Bitter Viele Abgeordnete erheben ſich zu einer Ver
beugung die der Kanzler dankend erwidert worauf er ſich an
ſeinem Platze niederiaßt Nach einigen Minuten Aufenthalts
verläßt er indeß bereits wieder den Saal wiederum begleitet von
den Miniſtern Mavybach Bitter und v Bötticher

Die Discuſſion ſchließt Von 82 wird zunächſt die Nr 1 an
genommen Zu den Nrn 2 und 3 nimmt das Wort der

Abg Fiebiger um die Commiſſionsbeſchlüſſe zu rechtfertigen
bemüht ſich aber vergeblich bei der in Folge des plötzlichen Er
ſcheinens und Wiederentfernens des Reichskanzlers im Hauſe
eingetretenen Unruhe und Bewegung ſich im Zuſammenhange
verſtändlich zu machen Er führt aus es werde an den Fleiſcher
in der Stadt durch das Geſetz keine größere Anforderung geſtellt
als an den Fleiſchhändler von außerhalb der erſtere könne ſogar
beim Schlachten das Fleiſch beſſer prüfen als der dem es gleich
als Cottelet vorgeſetzt werde Jedenfalls habe der Conſument
und zumal der Arbeiter ein Anrecht darauf daß ihm das wenige

Jch möchte Jhnen helfen Jhren Kummer zu tragen
Sie Olivia Sie ſind ja ſo unwiſſend wie ein dreizehn

jähriges Kind
Jch habe nicht viel Erfahrung das iſt wahr aber es

giebt gewiſſe Dinge die man unwillkürlich und ſehr raſch
begreifen lernt Edith und jeder Tag den ich hier zugebracht
hat mich etwas Neues gelehrt

Sie haben nie geliebt, verſetzte die Freundin ſich ſchnell
zu Olivia umwendend

Jch glaube nein, entgegnete Olivia gedehnt aber ich
bin gewiß ich werde verſtehen was Liebe iſt wenn Sie mir
Jhre Geſchichte erzählen

Plötzlich eilte Edith auf Olivia die vor dem Kamine ſaß
z kniete neben ihr nieder und ihre Arme um ſie ſchlingend
egte ſie ihren Kopf in deren Schooß

Jch habe ſo wenig zu erzählen Olivig ich weiß ja ſelbſt
Nichts und weiß nicht wie ich Jhnen Alles erklären ſoll
Er iſt von einem Geheimniß umgeben Jch weiß nur daß
er mir geſagt hat daß Verhältniſſe es dringend erheiſchen

es vor Jedermann zu verbergen daß wir einander lieben
Wir ſind nicht einmal mit einander verlobt da er mich nicht
binden will aber bald werden wie er ſagt die Schwierig
keiten aus dem Wege geräumt ſein und dann will er mit M
Papa ſprechen

Dies klang allerdings nicht ſehr beruhigend
Haben Sie denn gar keine Ahnung welcher Natur dieſe

Schwierigkeiten ſind fragte Olivia ſanft den ſchönen Kopf
ſtreichelnd der in Schooße ruhte

Nicht die mindeſte
Sind es Geldangelegenheiten
Nein das glaube ich nicht Jch weiß daß er arm iſt

aber ich bin reich und Papa und Mama werden nichts gegen
e a mit einem armen Manne einwenden wenn ich
ihn liebe

Würde ſeine Familie denn ſeine Verbinbung mit Jhnen
nicht gut heißen

Das iſt gar nicht anzunehmen die Vanes ſind von eben
ſo alter Familie wie die Bevernes

Fortſetzung folgt

e e e an en

Fleiſch das er überhaupt kaufen könne in geſundem Zuſtande
vorgeſetzt werde

Abg Cremer Wenn nicht alles Fleiſch unterſucht werden
kann ſo kann ich für das Geſetz nicht ſtimmen Uebrigens läßt
ſich über den Geſchmack nicht ſtreiten Mancher ißt das Fleiſch
erſt gerne wenn es haut goüt hat ch bitte die Koſten a

ze

Gemeindelaſten zu nehmen und die Nr 3 zu ſtreichen oder ſie
bis r dritten Leſun rigen zu modificiren R ſchAbg Zelle Es iſt doch klar daß wenn der Schlächter ein letz er
Schlachthaus braucht er es auch bezahlen muß Jch bitte daher verla

die Nr 3 ſtehen zu laſſen VortDer Antrag des Abg Cremer wird hierauf abgelehnt eſſe
und die beiden Nummern in der Faſſung der Commiſſieon fetzter

genehmigt I VorſiAn der Discuſſion über Nr 4 und 5 betheiligen ſich die Abgg wählt
Graf York v Heppe Fiebiger und Dr Virchow worauf änbe
die Nummern unverändert angenommen werden R präſit

Fürſt Bis marck iſt inzwiſchen an ſeinem Platze wieder er ſind
ſchienen ihm folgen die Miniſter von Kameke Dr Friedberg Behö
von Puttkamer Bitter von Bötticher Dr Lucius

Zu Nr 6 ergreift das Wort
Abg Graf Hacke um dieſelbe zu bekämpfen Wolle man

nur lebendes Vieh in die Gemeinden bei welchen Schlachthäuſer
beſtehen einbringen laſſen und nicht auch außerhalb geſchlachtetes
friſches Fleiſch ſo vertheure man dem Städter das Fleiſch denn
es müſſe die Fracht für alle Abfälle am Vieh mit werden
die man anderenfalls erſpare Auch leide das lebende Vieh
nicht ſelten auf dem Transport ſo daß es ſich aus dieſem Grunde
empfehle das Vieh in der Heimath zu tödten und nur das rein
ausgeſchlachtete Genießbare nach den Städten einzuführen
fue r mm Geh Rath Jacobi und Abg Labes plädiren
ür Nr 6

Abg Fiebiger tritt den Befürchtungen des Abg Graf Hacke
entgegen Der gedachte Rayon um eine Stadt ermögliche noch or
hinreichende Einfuhr

Nachdem Abg Cremer ſein Bedenken gegen das Geſetz aus
geſprochen und Reg Comm Geh Rath Jacobi ihm geant Stad
wortet wird Nr 6 angenommen Verew wird der oben mit
getheilte Antrag Cremer event den Verkauf ganz zu inhibiren
abgelehnt und der ganze 82 nach den Commiſſionsvorſchlägen
angenommen desgleichen der Reſt des Geſetzes Betreffs der

beſchließt das Haus ebenfalls gemäß den Commiſſions
anträgen

Nächſte Sitzung Mittwoch Antrag v Tiedemann und Beiſert 7
bez der Staatspapiere auf den Jnhaber lautend Petitionen 8 r

Halle den 19 Januar 3
Meteorologiſche Station wwveni

18 Jan 10 U Ab 19 Jan 8 U Mrg heit
Barometer Millim 744,20 738,60 VerThermometer Celſius 8 50 5,75 bleibRel Feuchtigkeit 88,6/0 94,300 TageWind E1 NE1 en19 Jan 6 Uhr früh Bei fallendem Barometer und mäßzi Soſntt
gem Nordoſt trüber Himmel übernacht Schnee Bar 742 vinz
Nordoſt ſchwach bedeckt Therm 5 C Thaupunkt nach dem n vo
Klinkerf Hygrom 6,9

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola d h
I dur18 Jan 8 Uhr morgens Jn Mitteleuropa hielt das trübe uWetter bei Oſtwinden die nur am Fuße der Alpen ſtärker auf wächſ

traten noch an während in Folge einer tiefen Depreſſion die mit
vor dem Kanal ſich gebildet über Britannien und Frankreich re
ſtürmiſche Oſtwinde mit Schneefällen ſtattfanden Die Kälte die
hatte allenthalben zugenommen nur an den weſtlichen Küſten n
war milderes Wetter eingetreten Haparanda 23 Nord leicht d d
wolkenlos Moskau 21 Südweſt ſtill halb bedeckt Hamburg

13 Südoſt ſtill heiter Berlin 11 Nordweſt ſchwach bedeckt
Wien 12 ſtill wolkenkos Wiesbaden 6 Oſt friſch bedeckt Zeitu
Trieſt 0 ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten rade
Delitzſch 18 Jan Jn unſerm Nachbardorfe Groß den

Liſſa fand am Nachmittage des Neujahrstages eine Feier ſtart legen
welche fern von Pomp und Prunk um ſo erhebender und herz ſtattg
licher ſich geſtaltete und deshalb nachträglich noch hier geleg
Erwähnung finden mag Die Feier galt dem 50jäh rigen lagen
Amtsjubiläum des Pfarrers Weilepp der ein hoher
Siebziger noch in körperlicher Rüſtigkeit und geiſtiger Friſche Wer
ſein Amt verwaltet Die Gemeinden von Groß und Klein
Liſſa von Petershagen und h hatten dem Jubilaur 2
einen Regulator und einen werthvollen Ruheſeſſel zum Geſchenk gerickdargebracht Der Landrath Herr v Rauch haupt bereitet
durch ſeine perſönlich ausgeſprochenen Glückwünſche dem Jubilar
und den Gemeinden große Freude am Nachmittäge überbrachte, 2
begleitet von den Mitgliedern des Gemeindekirchenraths und
mehreren Geiſtlichen Herr Superintendent Leipoldt aus Amſte
Delitzſch die Segenswünſche des Conſiſtoriums und eine reich ge Londe
ſchmückte Jubiläumsbibel Die kirchliche Feier füllte das Paris
Gotteshaus bis auf den letzten Platz Am Abend fand ein Feſt Wien
mahl ſtatt woran ſich die auswärtigen Gäſte die Familie des Petert
Jubilars und viele Mitglieder der Gemeinden betheiligten

Schmiedeberg Reg Bez Merſeb 17 Jan Die am 15
d Mts hier ſtattgefundene Verſammlung zur Herſtellung einer
Localbahn Torgau Berg witz hat nur unter geringer Be G
theiligung getagt Nachdem die Verſammlung durch Herrn Souv
Bürgermeiſter Hauswald hier eröffnet und die Wahl eines 20Vorſtandes erfolgt war erhielt Herr Adminiſtrator Duhm aus Dolla
Berlin das Wort Derſelbe führte aus daß er bereits mehrere Jmpe
Secundär Eiſenbahnen ins Leben gerufen und gebaut habe und Deſte
daß nach ſeiner Anſicht auch eine Localbahn TorgauWittenberg do
rentiren würde Wenn auch die Stammactien in den erſten Rufſ
Jahren wenig Zinſen bringen ſollten ſo ſei doch darauf zu
rechnen daß im Laufe der Jahre durch Entwickelung des Ver
kehrs eine angemeſſene Verzinſung eintrete Da die Koſten der Deutſ
projectirten Bahn vom Miniſter der öffentlichen Arbeiten aaf Keonſeo
2 Millionen Mark bereits feſtgeſetzt ſeien und dieſe Summe
zur Hälfte in StammPrioritäten und zur Hälfte in Stamm
Actien voll gezeichnet ſein müſſe bevor von der Regierung die
Genehmigung zum Bau der Bahn ertheilt werde ſei er ermächtigt
zu erklären daß die eine Million StammPrioritäten von ſeiner
Geſellſchaft gezeichnet würden die übrig bleibende eine Million

ark würden Wage von den Kreiſen Torgau Wittenberg
den Städten und Dörfern ſowie Jnduſtriellen der bei dem Bau
der Bahn Jntereſſirten zu zeichnen ſein Herr Dr Cohn aus
Martinikenfelde welcher Mitglied des noch beſtehenden Comites
für Erbauung der Bahn iſt ſprach demnächſt ausführlich über
die ſtattgefundenen Verhandlungen mit der Direction der
BerlinAnhalter und HalleSorauGubener Eiſenbahn ſowie
mit dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten Derſelbe theilt mit
daß die BerlinAnhalter Eiſenbahn bexeit ſei der projectirten
Secundärbahn von Pratan bei Wittenberg ab ihre Geleiſe zur
Mitbenutzung zu überlaſſen ebenſo würden dem Einlaufen der
Züge in Torgau ſich Schwierigkeiten nicht entgegenſtellen Daß
die Angelegenheit ſo langſam vorwärts ſchreite ſei in dem Um
ſtande zu ſuchen daß die BerlinAnhalter n ſich ſo lange
nicht endgültig über eine Betheiligung bei dem Bau oder über die
Uebernahme des Betriebes ber Bahn entſcheiden könne bis feſt
ſtehe ob die BerlinAnhalter Bahn vom Staate angekauft werde
oder nicht Sollte die Bahn vom Staate erworben werden
dann würde der Staat das Project entweder ſelbſt ausführen
oder daſſelbe in jeder Beziehung unterſtützen edner empfahil



ſtande

GBehörden immer günſtiger zu geſtalten und ſo zum

e man
thäuſer
ichtetes

verden
e Vieh
Hrunde
as rein

lädiren dieppfänger geborene Torgauer ſein müſſen wegzulaſſen
f Hacke
e noch

tz aus
geant

n mit
ibiren
chlägen
ffs der

das ihnen wiederholt bewieſene Vertrauen dankend aniſſions
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an dem Project Torgau Wittenberg feſtzuhalten
heachdem noch Herr Bürgermeiſter Hauswald hier für das
Project Torgau Bergwitz geſprochen wurde die Wahl eines

uen Comités beſchloſſen und daſſelbe damit beauftragt die
Söhe der Betheiligung durch Zeichnung von Stammactien bei

ſchließlich noch

Ka intereſſirten Kreiſen und Gemeinden zu ermitteln
Torgau 17 Jan Der hieſige Bürgerverein erfreut
immermehr einer gedeihlichen Entwickelung und hat in

letzier Zeit an neuen Mitgliedern bedeutend zugenommen Wie
verlautet beabſichtigt der Vorſtand durch populärwiſſenſchaftliche
Vorträge und Beſprechung ſtädtiſcher Angelegenheiten das Inter
eſſe für genannten Verein immermehr zu erhöhen Jn derletzten Verſammlung wurde der Rentier Herr Gottſchald zum

Vorſitzenden und Herr Krippſtädt zu deſſen Stellvertreter ge
wählt der bisherige Vorſteher aber Herr Maler Könitz in
Anbetracht ſeiner vielen Verdienſte um den Verein zum Ehren
präſidenten ernannt Hoffen wir daß dieſe Beſtrebungen geeignet
ſind das Verhältniß des Vereins ſelbſt zu den hieſigen Wachen

ohle der
anzen Stadt zu gereichen Unſer Fortbildungsweſen für

die Lehrlinge des Handwerkerſtandes erfreut ſich nach faſt zwei
jährigem Beſtehen eines guten Reſultates Die Schüler kommen

faſt durchweg zahlreich und pünktlich zur Schule und befleißigen

denn

ſjechs in t iſchritte und gutes Betragen ſich ausgezeichnet mit einem Geld

mit wenigen Ausnahmen eines guten Verhaltens Seitens
der hieſigen ſtädtiſchen Behörden wurden kurz vor WeihnachtenWrgan geborenen Lehrlingen die durch Fleiß Fort

geſchenk von je 10 Mark erfreut Unter gleichen Vorausſetzungen
hat auch der Gewerbeverein beſchloſſen für gleichfalls ſechs der
ſtrebſamſten Schüler zuſammen 30 Mark zur Vertheilung ge
langen zu laſſen dabei aber die Beſchränkung daß die Em

Jn der Stadt verMühlhauſen iſTh 18 Jan
ordnetenſitz ung vom 14 d wurden die neu und wiederge
wiählten Stadtverordneten in üblicher Weiſe verpflichtet Herr
Oberbürgermeiſter Dr Engelh ardt ſprach den ausgeſchiedenen
Stadtverordneten für ihre Theilnahme und Mitwirkung an der

ſtädtiſchen Verwaltung ſeinen Dank aus Zum Stadtverord
neten Vorſteher wurde Herr Commerzienrath Werner und zu
deſſen Stellvertreter der Stadverordnete Becke mit großer
Majorität wiedergewählt Beide Herren nahmen die Wahl für

Zu der von uns mehrfach erwähnten Aus ſcheidung des
ter Vereins Erfurt aus dem Provinzial

Verbande wird uns unter dem 16 d geſchrieben Die Aus
ſcheidung hat ſich richtig wenn auch unter heftigen Debatten
ſeiner Mitglieder vollzogen woraus zu entnehmen iſt daß
weniger die Mitglieder als die Vorſtände für den Austritt
waren Sobiel uns bekannt hat auch ein nicht unerheblicher

Theil der Mitglieder in Folge deſſen beſchloſſen einen neuen
Verein zu gründen und beim Provinzial Verbande zu ver W
bleiben wodurch freilich der alte Verein in eine ſehr ſchiefe
Lage gerathen wird da im Herbſt dieſes Jahres die deutſch

öſterreichiſchen Bienenzüchter ihre große Wander Verſammlung
mit internationaler Ausſtellung in Erfurt abzuhalten gedenken

Sollte nun der bienenwirthſchaftliche Hauptverein unſerer P
vinz in Folge des Benehmens des Erfurter Vereines ſich nicht

rO

in vollem Maße betheiligen beſonders da er vom Staate mit
genügender Subvention für dergl Fälle verſehen iſt ſo möchte
doch wohl der obige Verein ſein Verfahren bereuen da nur ihm
durch den Abgang vom Hauptverein Nachtheil und Schaden er
wächſt nicht aber dem Hauptverein ſelbſt Derſelbe hat auch
mit dem Abgange Erfurts ſeinen bisherigen Vorſitzenden ver
loren aber glücklicherweiſe einen zu Hoffnungen berechtigten
die Jntereſſen des Hauptvereines nach jeder Richtung hin
wahrenden anderweitigen Vorſitzenden gewonnen Soviel uns
bekannt zählt der Hauptverein augenblicklich 43 Zweigvereine
5 directe und 6 Ehrenmitglieder

Das Naumb Kreisbl empfing mit Bezug auf eine unſerer
Zeitung entnommene Mittheilung über ein neues Bahnunter
nehmen Laucha Freyburg Naumburg folgende Zuſchrift
Deit Bezug auf die in Nr 12 Jhres Blattes enthaltene das

Unſtrutbahn Unternehmen betreffende Notiz bitte ich um Auf
nahme folgender Berichtigung Die in dem gedachten Artikel
erwähnten Beſprechungen haben nicht in der Sitzung des von
den betheiligten Corporationen zur Vorbereitung dieſer Ange
legenheit eingeſetzten Comités ſondern nach Schluß der Sitzung
ſtattgefunden und es wird das Comits ſich erſt mit dieſer An
gelegenheit befaſſen können wenn demſelben die nöthigen Unter
lagen zugegangen 8 werden Ergebenſt Mann

Dem Schafmeiſter Ziems zu Waſſerleben im Kreiſe
Wernigerode iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

z Hannover 15 Jan Die Strafkammer des Land
gerichts verurtheilte in ihrer letzten Sitzung den Paſtor der

hieſigen ſeparirten lutheriſchen Gemeinde Gerholtz in Folge
eines in der von ihm redigirten Zeitſchrift Unter dem Kreuze
enthaltenen Artikels wegen Majeſtät sbeleidigung zu
6 Monaten Feſtunghaft Die kaiſerl Tabaksmanufactur
zu Straßburg hat auch hierorts eine Verkaufsſtelle ein
gerichtet wogegen die Tabaksfabrikanten und Händler welche
ſich durch dieſe Einrichtung geſchädigt glauben in Verbindung
mit der Handelskammer bei den Reichsbehörden vorſtellig
werden wollen Jn den hier beſtehenden 10 Pferdeſchlächtereien
ſind 1830 1260 Pferde geſchlachtet werden Die Einführung
amerikaniſcher Fiſcheier über Bremerhafen hat in letzterer
Zeit größere Ausdehnung angenommen Der letzte aus New
York angekommene Dampfer Donau brachte allein einen
Transport von 5 0,000 Stück Whitefiſch Eiern die nach ver
ſchiedenen Gegenden Deutſchlands beſtimmt waren

Der fürſtlichen Familie von Reuß ältere Linie iſt in der
Nacht zum 17 d eine Prinzeſſin geboren worden Bisher
beſaß das fürſtliche Paar nur einen Sohn

Herrn Salomon in Braunſchweig welcher den Plan
zur Erhaltung der dortigen Zuckerraffinerie entworfen
hatte iſt nachdem derſelbe zur Ausführung gekommen iſt von
den Gläubigern eine koſtbare Ehrengabe Silbergeſchirr dar
gebracht worden

Vermiſchtes
Eine Entgleiſung erlitt am 16 d Nachmittags der von

Elberfeld kommende Perſonenzug der Rheiniſchen Eiſenbahn bei
Gerresheim infolge des Sprunges einer Bandage Zum Glück
wurde durch ſtarkes Bremſen das Herunterfallen von dem hohen
Damm verhindert Die Perſonen kamen mit dem bloßen
Schrecken und der Unbequemlichkeit davon bei dem hohen
Schnee nach Gerresheim zu Fuß zu gehen Die Paſſagiere der
folgenden Züge mußten in andere ſie weiter befördernde Züge

agiden Erſt am ſpäten Abend gelang es die Maſchine zu
eben

Zum Lampertheimer Eiſenbahn Unglück Die Strafkammer
des Landgerichts zu Darmſtadt ſprach am 17 d den Zugführer
Behringer und den Lecomotivführer Klinge von der Anklage
durch Fahrläſſigkeit den Zuſammenſtoß zweier Perſonenzüge bei
Lampertheim veranlaßt zu haben frei

Die Leiche des Jngenieur Lieutenants Habſcheid welcher
wie wir meldeten kürzlich im berliner Kanal verunglückte iſt
endlich aufgefunden worden Nachdem die mit der Aufſuchung
beauftragten Pioniere zu dieſem Zwecke mehrfach Sprengungen
im Eiſe vorgenommen hat man wenige Schritte von der Stelle
entfernt wo das Unglück geſchah die Leiche gefunden Die Fin
ger umſchloſſen noch krampfhaft das gegeriewe Stück der Leine
welche ihm hatte Rettung bringen ſollen Der Verunglückte war

n Sohn einer in der Nähe von Trier wohnenden
ittwe

Zum Tanz um das goldene Kalb Der Engländer Ch
Beke verſuchte die Deutung der Redensart um das goldene
Kalb tanzen als auf einem Ueberſetzungsfehler beruhend dar
zuſtellen indem er behauptet die eigentliche richtige Bedeutung
des hebräiſchen Wortes egel oder ghegel ſei runde Figur
Kugel Cylinder Kegel Letzteres der Kegel nun wäre das
Symbol des Feuers geweſen als die einzige Geſtalt in welcher
der Allmächtige ſich kundgegeben Erſt in einer ſpäteren Zeit
ſei alsdann die Bedeutung des Kalbes der des Kegels unterge
ſchoben worden da im Hebräiſchen beide Worte gleich lauteten
Beke findet jedoch mit ſeiner Deutung bei deutſchen Gelehrten
keine Zuſtimmung Einer der letzteren ſchreibt Beke hat über
ſehen oder nicht gewußt daß die Verehrung Gottes in Stierge
ſtalt oder wie die ſchriftſtellernden Propheten höhniſch ſagen
der Dienſt der Kälber oder Kalbinnen Hoſ 8 6 10
im Reiche Samarien bis zu deſſen Untergange die feſtſtehende
war Soll man hier etwa männliche und weibliche Kegel
unterſcheiden Er hat ferner nicht bedacht daß ſeine An
nahme Jſrael habe früher das Feuer verehrt als die einzige
Geſtalt in welcher ſich der Allmächtige kundgegeben habe ſowie
der Kegel ſei Symbol des Feuers geweſen nicht nur unbewieſen
iſt ſondern direct allem widerſpricht was wir von hebräiſchem Alter
thume wiſſen Endlich geht er von der naiven Vorausſetzung
aus die Sage vom goldenen Kalbe ſei Geſchichte während die
ſelbe nur Tendenzſage iſt Sie verſpottet die Pricſter des Nord
reiches welche den Stierbildern oder um prophetiſch zu reden
den Kälbern dienen Boshafterweiſe wendet ſie ſich gegen den
jenigen welchen dieſe Prieſter als ihren Ahnen anſahen Denn
der Orientale empfindet einen dem Vater oder Ahnen angethanen
Schimpf viel ſchwerer als den eigenen Es bleibt alſo beim
Tanze um das goldne Kalb

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Jan Die Haltung der Börſe

characteriſirte ſich auch heute Anfangs als luſtlos Die aus
wärtigen Notirungen gaben keinen Jmpuls für eine größere
Bewegung Paris war geſtern auf das Gerücht von der nahe
bevorſtehenden Emiſſion einer Milliarde amortiſirbarer Rente
verſtimmt Es iſt bemerkenswerth daß Banken faſt ausnahmslos
höher als am Sonnabend notirten Es wirkte dies inſofern als
man ſich erinnerte daß daſſelbe Gerücht vor h Zeit keinen
Einfluß geübt hatte Wien meldete von heute früh eine feſte
Haltung die aber gegenüber den geſtrigen Mittags Courſen nur
in einer Cours Beſſerung von je 1 Gulden für Franzoſen und
Galizier zum Ausdruck kam Heute ſprach man auch von Poli
tik die Nachricht Griechenland habe Rußland erſucht eventuell
ſeine Unterthanen in der Türkei unter ſeinen Schutz zu nehmen
verſtimmte Das Geſchäft entwickelte ſich wieder ſchwerfällig
Eine Ausnahme machten nur Dux Bodenbacher und
Böhmiſche Weſtbahn beide waren lebhaft und ſteigend
Letztere hatten das Gerücht für ſich die 1880er Dividende
werde mehr als 6 Prozent betragen Für Weſtbahn und
Duxer wirkte auch die Vorausſetzung ſtarker Kohlentransporte
Montanwerthe waren matt und niedriger Die Nachrichten aus
Rheinland und Weſtfalen über die Montan Jnduſtrie lauten
fortdauernd günſtig Glasgow meldete von geſtern 181 d
niedrigere Preiſe Da anderweite Depeſchen ſchon vor 12 Uhr
einen Druck von 53 s 6 4 auf 53 s notirten ſo wurde der Ver
ſuch die niedrige Notirung als irrig zu betrachten aufgegeben
Jn allen anderen Papieren blieben Umſätze beſchränkt Courſe
waren wenig verändert und nur theilweiſe etwas matter Die
Haltung ſchwächte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet in der
zweiten Stunde ab Auch die in die Höhe getriebenen öſter
reichiſchen Bahnen verloren einen Theil ihrer Avancen

Leipzig 18 Jan Weizen netto loco hieſiger 220 225 M
bez fremder 222 237 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 220 224 M bez Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco hieſiger 140 158 M
bez Mais netto loco rumäniſcher 148 M bz amerik
146 148 M bez neuer ungariſcher 140 144 M bez Raps
netto loco M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco flüſſiges 55, M bez Igefrorenes54,50 M Br per Jan Febr 54,50 M Br per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco 52,90 M G

Leipziger Börſe vom 18 Januar

Zf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 78,45 bz 4 Staatsanl 1869 33 101,75 G
s do 1666 78,45 bz 4 do 1870 183 101,50 G8 do 500 79,25 b 4 do 1867 ab 59 5061101,50 bz

do 300 739,25 bz 34 Landrentenbr 1333 95,00 P
Kgl Sächſ Thlr 45 Mansf Gew 102,00 P3 Staatsanl 1830 194398,25 bz 47 do 1879 102,75 G

3 do 1830 23398,25 b 5 do 1873 102,25 G3 do 1855 160 89,80 G 5 do Em 1875 104,25 P
4 do 1847 500 101,10 G 4 Lpz Stadtobl 1868 104,50 G
4 do 1852 68 500 101,50 bz do 1876 105,25 b3
4 do 1369 500 101,50 bz

2 Eiſenb St Act Div Jnd Act d uéz AltenburgZeiz 142,00 G r gen e Wrgrör 16o
124 AuſſigTeplitz 225,00 P 12 Eröllw Papi 160,00 P24 g 109 75 6 do Schuldverſchr 101,00 G

8 Lpz Malzf Schkeud6 Böhm Weſtb 53 g 140,00Gi J
111,25 G,76Buſchtiehrad Iſt r v d 74pür Gabgeſ i zu 13 o

75 do Stamm Pr 122 00 G2 Fran von Bestg 78,19 Aual Eiſ p Ob
9 Franz Se 78,40 z 43 AuſſigTeplitzer 103,40 G
Eiſenb St P A 5 Böhm Nordbahn 83,20 b548 Altenburg Zeitz 132,000 5 do Em 1871182/00 bzG

5 CottbusGroßenh 103,40 G 5 Buſchtiehr BNdw 8460 bzG
0 Dux Bodenb L A 105,00 G 5 do Em 187183 90 bzG
0 do L B 103,69 G do 1872 82/50 bzP34 HalleSor Guben 97,90 G 5 Dux Bodenbach 85,80 P

Bank u CErd Act 5 do Em 1871 82,90 bzG
10 Allg D Cr A Lpz 147,50 G 5 do 13874 102,20 P
9 Dresdener Bank 130,00bz G 5 KaſchauOderberger 78,50 P
7 Leipz Bank 128,00b G 5 Prag Durx fco Z 50,50 z
5 do CaſſenVerein 101,90 P 5 do II Em fco Z 50,00 G
6 do Disc Geſellſch 109,50bz G 5 Prag Turnau 84,00 G
6 Sächſ Bank 120,30 G 5 do Em 187082,90 G
0 do Cred Bauk 5 do e 138741102,25 G

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Eisſtand Halle 18 Jan Ab 2,18 19 Morg 2,18

Trotha 18 Jan Unterh 2,24 19 Morg 2,24
Calbe 18 Jan Oberp 1,41 Ab am BrückenPegel 0,94

S S e v

e

9 Veſt Lott Anl 64 311,60 bz Cröllwitzer Papterfabrit 157,00 bz Oberſchl A V D X 3 198,50 b Bresl Schw Fretb G 44 102,80Berliner Börſe 18 Januar Rumänier 8 1089,40 B DDeſſauer Gas 168,75 B Oberſchl B gar u 161,00 m h r K u 102
Wechſelkurs Rufſ konſ Anl 71 75,73 5 91,90 bz Eiſenbahnb Berliner fr 280,00 G Oſtpreußiſche Südbahn 44,10 bz G KölnMind 8 g IV Em 4 99 80 G

Amſterdam 100 Fl 8 T 3 168,45 bz do Anleihe 1877 5 95,80 bz Glauziger Zuckerfabrik 44,60 G Rechte Oderuferbahn 146,90 bz do V Em 4 100,25 G
London L S 8 T 3 bz do do 1880 1474,10 63 Körbisdorfer Zuckerfabrik 83,00 bz6 Rheiniſche 160,25 bz do VI Em 4 I 102,10 GParis 100 Fr 8 T 3 309,65 bz do BodenKredit 583,90 bz Halleſche Maſchinenfabrik 189,00 B do B gar 989,80 bz6 HalleSorauGuben gar 4 10400 bz
Wien öſt W 100 Fl 8 T 4 bz do Pr Anl 64 5 148,00 b,B Zeitzer do 77,25 B Ryein Nahe 25 b MärkiſchPoſener 41 102,60 BPetersburg 100SR 3 W 6 211,50bz do do 66 8 145,90 bzB StargardPoſen gar 4 108,40 b Magdeb Halberſt v 1865 41 102,00 BDiskonto Berlin Wechſel 400 Ungariſche GoldRente 6 94,10 bz Bergwerks und Thüringer A 173,70 bz Magdeb Leipz Lit A a 103,75 G

Lombard 500 Türkiſche Anleihe 66 5 13 40 bzB Hüttengeſellſchaften F r gar 508 do Lit B 99,75 G
otheken Certi Bochum Bergw A 105,75 bzB o gar 41 105,60 b MainzLudwigshafen 76 5 106,00 bzBGold Silber und Papier Geld u T 7 Prß Hy t 5 102,00 G 2 B c MainzLudwigshafen 41 102,90 bz

Souvereignes 20,32 G üt H p Pr Bod n 1o0 104 25 bz G Boruſſia Bergwerk 105,00 B BerlinGörlitzer St Pr 5 82,00 bzB Oberſchlefiſche P 410 103,30 G
20 Franks Stück 16,19 bz do do do o an 103 30 Dortmunder Union 12,90 bz HalleSorauGuben 598,00 bzG do H 435 103,60 bzDollars 77 Pomm Hyp Br rz 120 106,90 G delſenkirchener 121,50 bz MärkiſchPoſener e bzG do von 1879 496 104,50 G
Smperi als 16,70 G unk Pfobr Centr K s 111 50 bz LHarpener Bergbau Geſellſchaft 113,25 bz Magdeb Halberſt B 3 h 89,40 bz do CoſelOderb
Oefterr Banknoten 172,15 bz do do rüchz 5110 a 106 20 v Hibernia 98,76 636 do C 5 124,10 bzG Oſtpreußiſche Südbahn 4

do Silbergulden Gotha er Grundkred Pfobr z 120 50 v Hörder Hüttenverein 60,00 bz Nordhauſen Erfurt 5 96,00 bzB Rechte Oderufer 41 103,80 GRufſ Banknoten 212,25 be Ruſſ Ctr Bod Kr Pfdbr 8 7925 b KölnMüſener Bergwerk 31,00 bzß Sſtpreuß Südhahn a 90,00 B Rheiniſche III E v 1865 41 102,40B
F W Königs u Laurahütte 122,50 bzG Rechte Oderuferbahn al 144,75 bz G Rhein Nahe v St g I E 41 102,25 bzGFonds und StaatsPapiere Bank Papiere dönig Wi Saalbahn 57,25 Thüringer IV Ser aKönig Wilhelm 41,00 bz6 h I587 25 bz gDeutſche Reichs Anleihe 4 100,50 bz BergiſchMärk Bank 110,00 bzB Louiſe Tiefbau 61,90 bzB KaſchauOderberg 66,00 bzG do V Ser 4 U
Konſolidirte Anleihe a4 e 105,50 bz Berliner Handelsgeſellſchaft 102,00 bz Magdeburger 125,00 b AuſſigTeplitz 225,00 b3G DuxBodenbdo de 1876 100,60 bz Braunſchweiger Bank 91,60 ßPhonir Bergw A 87,25 636 Böhm Weſtbahn 504 gar s 108,50 bz0 r e ach s 85,50 bz0
Staatsſchuldſcheine 97,30 bz do Kreditbank 97,00 B do do B 47,00 G EliſabethWeſtbahn gar 5 86,00 bzG g p o neue 9 83,25 bzPr St Pr Anl v 1855 310 150,60 bz Breslauer Diskontobank 95,60 bz Pluto Bergw Geſ 80,50 bz Galiziſche KarlLdw B 5 122,00 bzG e dw B II e fr 50,90 bz

Landſchaftliche Central 99,60 G Darmſtädter Bank 146,50 bz Sächſ Thür Braunk V 104,00 G MainzLudwigshafen 95,00 bz do dw a 5 88,10 G
S Poſenſche neue 4 99,50 G do Zettelbank 106,79 B do 500 Stamm Pr 110,00 G Oeſterr FranzStaatsbahn 476,00 bz g J x r ben E 5 87,80 5
g Süchfiſche Defſauer Landesbank 116,50 G Schleſ Zinkhütten 97,00 B Reichenb Pardub 4 gar 59,30 bz dem e r J s 17158F Weſtpreuß ritterſch 390 90,40 bz6 Deutſche Bank 146,80 bz6 do do St Pr A 4 101,00 bz Rumänier 55,60 bzB 9 v o r 15 79,1 6
s do do 4 99,50 G do Genoſſenſchaft 118,25 G Rufſ Staatsb 590 gar 5 133,75 bz r SKur u Neumärkiſche 4 100,20 B Diskonto Kommandit 175 50 bzB Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomb 175 50 do do III E 5 78,60 hſt Lomb 50 bz Stsb alPoſenſche 4 100,00 G Eerager Bank 89,50 B Stamm Prioritäts Aktien WarſchauWien 299,00 bz ſt Frz Stsb alte gar 43 ,008S Sächfiſche la 100,25 BHannoverſche Bank 108,00 G Altonag Kieler 165,75 bz d de re er liee s
Bad Pr Ant I 73 e p Gübner 10s,25 V Hergiſch Markiſche 115,00 bzu Eiſenb Priorit Attien Oeſterr Nordweſtb gar 5 87,75 bz0
do 35Fl Obl 175,90 B Leipziger Kreditanſtalt 147,75 0 Berlin Anhalt 118,75 b und Obligationen Kronprinz RudolfB gar 5 8110 0Baier Präm Anl 4 137,00 B Peeininger Kreditbank 95,75 0 Berlin Dresden 19,00 bzB Bergiſch Märk III Ser v St do do 1872er gar 5 81/90 bz6

Braunſch 20 Thlr Looſe St 99,25 bzG Nordd Grundkredit 56,00 bz BerlinGörlitz 24/69 317 3 i 92,00 b ReichenbergPardue 61 dFölnMind Pr Anleihe 3 130,30 bzG Heſterr Kreditanſtalt 504,00 bz Berlin Hamburg 230,00 z do V Ser 415 102,75 G Südbſt B Lomb gar 3 274,50 v
Seuing a Thlr g p St 28,55 Preuß Soden Fred lnſtalt 93 73 Beriin Potsdam Magdeb do I Ser 455 10390 de do Bol ger 557 50 beOlbenb 40 Thlr L p St 3 151,90 bz en hatagrtt Vod Hwer e 0 BerlinSteltin 116,00 bz do VII Ser 49 108,10 bzG CharkowdAlſow gar 596,75 6

Ausländiſche Fonds Sachſiſche Bant len 12040 8 BreslauSchwd Freib 109,60 bz do ViIlII Ser a l 102,75 bz do in S à 20 gar 5 92,40 b
Verikaner 190106 Bankverein 106 50 u Windener 149,30 bz do R Ser 4 i 105,90 b KurskKiew gar 101,10Oeſterr Papier Rente 62,50 B Sarg Be 7 n z b HalleSorauGubener 25,80 bzß Dortm Soeſt II Ser 4 V 10200 G MoskoRjäſan gar 5 103 30

do ilberRente 4 63,40 bzB eima 40 vz Märkiſch Poſener 30,40 bz Nordb Frdr 5 102,80 G MoskoSmolensk gar s 98,70 bzBdo GoldRente 4 76,00 bz Jnduſtrie Papiere r r 149,60 bzG BerlinAnhalter Lit C 49 103,30 bz RjäſanKoslow gar S5 101,40 G
do Kredit 100 58 329,30 bz Brauerei 32,60 bz Niederſchleſ Märk gar 100,10 B BerlinGörlitzer Lit C 45 101,25 B WarſchauWien II Em 5 108,50 bzLott Anl 60 123,75 bz3 do Tivoli 90,50 bz Nordhauſeu Erfurt gar 30,10 bz Berlin Potsd M F 46 102 40 bzG do III Em s 103,00 b



Strohsäcke Süceu Planen
P P

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend
die ergebene Anzeige dass ich von Herrn A Falcke hier sämmtliche
Thenterperücken Bandeaux BRärte ete käuflich übernom
men und ich in vorkommenden Fällen geehrten Vereinen und
Gesellschaſten bei Theater Vorstellungen oder ähnlichen
Vergnügungen sowie Maskenbällen ete gern zu Diensten stebe
auch einzelne Perücken Ieihweise abgebe mit der Bitte das meinem
g ehrten Vorgänger in s0 reichlichem Maasse bewiesene Vertrauen auch suf
mich gütigst übertragen zu wollen Hochachtungsvoll

Karl Schlenvoigt Theaterfriseur
grosse Ulrichsstrasse 50

Priedrich Hoffinann Möbelmagazin
verkauft ſämmtliche Möbel wegen Aufgabe des Geſchäfts

zu herabgeſetzten Preiſen
Scharrngalle 1 Geiſtſtr n Promenaden Ecke

Rötel garmi zur Tulpe
Einem geehrten Publikum zur gefl Nachricht daß meine

wieder vollſtändig hergeſtellt ſind Jch bitte um geneigten Zuſpruch

ſog en F an Thends 17 micht 7 Vr

IV Abonnement Concert
im gr Saale der Stadtschützen Gesellschaft

unter Mitwirkung von Miss Dmma Thurshby aus New Vork

und des Pianisten Herrn Rob Fischhof aus Wien
Clavie begleitung Herr Director Strakoseh

Symphonie in Ddor v Brahms Cone f Pianof in Fmoll v Cho
pim I Satz Concertarie v Mozart Scherzo aus Conc f Pianof in G moll
v Saint Saéns Lieder v Lassen Reinecke Taubert Rhapeodie
hongroise v Liszt Lider v Brahms Raft Taunbert

Nummerirte Billets à 3 Mk bei Hrn Niemeyer
unnummerirte 2 gr Steinstrasse 66

F Voretzsch
Halle Montag den 24 Januar 1881 Abends 6 Uhr

im Saale der Volksschule

O O M O B Tdes Reubke schen Gesangvereins

617

Programm
Scenen aus Goethe s Faust Für Solostimmen Chor und Orche ter

vor Rob Schumann
2 Die erste Walpurgisnacht Ballade von Goethe Für Solostimmen

Chor und Orche ter von Mendelssohn
So i Fräulein Elisabeth Schultze Concert ängerin aus Berlin

Fräul in Emma Hopf Concertsängerin von bier

Her r xHerr e ein Königl Domsänger aus Be lin 477
Herr Hartung C ncertsänger aus Ieiprig

Bihlets wummerirt à 83 Mk unnummeri t à 2 AK sind in der Musikal
handluog des Herrin Karmrodt Barkfüsserst asse 19 zu haben

Otto Reubke

Neues Theater
Donnerstag den 20 Januar

Grosses Symphonie Concert
von der 45 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

Ouv Najaden v Bennett Spaniſche Tänze v Moszkowsky Nor
Eegiſche Khapſodie w den Im Malde s v Raff
oncert Ouv Adur v Rietz ndante u Variation fü trei e vBeethoven Mazurka burche v Liſzt r reichorcheſter v

Abonnementsbillets und 3 Billets 1 ſind vorher bei den HerrenKarmrodt und Stein brecher Jasper zu haben Herre
Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg
Deutscher Kriegerbund

Sonntag den 23 Januar d Js
Nebra an im
ſammlung ſtatt

Tages Ordnnng 1 Feſtſtellung der vertretenen Vereine 2 Vortrag
über das Kriegervereinsweſen 3 Bericht über das verfloſſene
Geſchäftsjahr 4 Bericht über den letzten Abgeordnetentag in
Caſſel 5 Beſprechung über allgemeine Bezirks und Vereins
Angelegenheiten

Alle Vereine von Nebra und Umgegend auch die welche nicht dem
Deutſchen Kriegerbunde angehören werden auf das Kameradſ aftlichſte zu
dieſer e eingeladen

Schützenhauſe eine außerordentliche Kriegerver

reyburg a den 17 Januar 1881
ohannes Flarkendorf

Vorſitzender XVI Bez Deutſcher Kriegerbund

alleſcher Vogelſchutzverein
ußerordent Generalverſammlung Donnerstag den 20 Januar Abends 8 Uhr in Kohl s Reſtaurant Königsſtr 5 Tages ord

nung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung 3 Wahl des Vorſtandes und
der ControlCommiſſion 4 Kleinere Mittheilungen Um zahlreiches Erſchei
nen der verehrlichen Mitglieder bittet ergebenſt er Vorſtand

Vortheilhakter Hausgrundſtücks Derkauf
be in Merseburg

Das in der hieſigen Unteraltenburg unter Nr 41 gelegenerſtmeiſter Lichtenfels 14 Jahre bewohnte im n

rer h en r ne S unen zuſammen 9n 2ec be ich und wozu no aſchhaus Stägehört ſoll erbtheilungshalber z ne hemer Garten
Donnerstag den 20 Januar Nachm 3 Uhr
im Hauſe ſelbſt meiſtbietend unter günſtigen Bedingungen verkauft wer
den wozu ich Fauſſtig hiermit einlade 588Die Erben

2ſſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nehmen dem Kon

Nachmittag 3 Uhr findet zul

billigſt bei lbim Barth
Konkursverfahren

Ueber das Vermögen der
gert a S Leipzigerſtraße 91 Jnhaber Kaufmann David

mittags 49 Uhr das Konkursverfahren eröffnet

zum Konkursverwalter ernannt

anzumelden
Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Wahl eines anderen Verwalters

ſowie über die Beſtellung eines
über die in S 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenſtände auf

den 9 Februar 1881 Vormittags II Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

den 25 Februar 1881 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts an
die Gemeinſchuldner zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Verpflichtung
auferlegt von dem Beſitze der Sache und von den Forderungen für welche

kursverwalter bis zum 15 Februar 1881 Anzeige zu machen
Königliches Amtsgericht zu Halle a/S Abtheilung VII

Bekanntmachung
Bei der zur Zeit ſtattfindenden Auction des unterzeichneten Leih

amtes werden
Freitag am 21 d Mts präcis 11 Uhr Vormittags

folgende werthvollere Gegenſtände ausgeboten werden
1 goldener Ring mit 1 Smaragd und 10 Brillanten
1 dergl mit 1 Smaragd und 2 Brillanten
1 dergl mit 1 Brillant
1 Tuchnadel mit 1 Perle und 13 Brillanten

Sowohl im Jntereſſe der Pfandgeber als auch des Leihamts wird das
auf ſolche Gegenſtände reflectirende Publikum erſucht ſich bei dieſer Verſtei
gerung betheiligen zu wollen J

Halle a/S am 18 Januar 1881
Das Leihamt der Stadt Halle

Röder Jnſpector

C Weber Co
empfehlen hiermit neue Kartoffeldämpf Apparate ohne Conceſſion in 3
verſchiedenen Größen und ſtehen mit Preisliſten ſofort zu Dienſten Gleich
zeitig wird darauf aufmerkſam gemacht daß in der Maſchinenfabrik der
Herren F Zimmermann Co in Halle a/S ein Dämpf Apparat
zur Anſicht aufgeſtellt iſt

Auctfom Pepswionat in Dislebeb
Junge Mädchen u ſchulpflichtigeDonnerstag den 20 Januar er

h e Kinder finden freundliche Auſnahme
gewiſſenhafte körperliche und geiſtigeKnittel ſchen Gaſthofe in Rade

ihinch 184fchtiſch z Spie Pflege wiſſenſchaftlichen Unterricht
l öffentli ſibielend gegen ſofor onverſation auf Wunſch auch Anleiz r i meiſtbietend gegen ſofor rnHalle a den 18 Januar 1881 gen ſtehen zur Seite a

Hietze Gerichtsvollzieher an re geprüfte Lehrerin
Anna WartzeHaus GrundſtücksVerkauf

Jn einer Penſion zu Erfurt findenMein in Schafſtedt in beſter Lage5 zu Oſtern Töchter gebildeter StändeMarktſtraßk belegenes 2 ſtöckiges ganz z rn Ti bil
maſſives Haus mit Garten und Zube ſeine mütterliche r gltige Pflege und

treue Ueberwachung ie Zöglingeör und den dazu gehörigen Hausplan5 p erhalten den zu einer feineren Geiſtesin ich geſonnen aus freier Hand zu
verkaufen Jn demſelben wird Schenk ausbildung nothwendigen Privatunter

richt im Hauſewirthſchaft mit gutem Erfolg betrieben
auch läßt ſich daſſelbe mit wenigen Koſten Den jüngeren Zöglingen ſteht der
zu einem feinen Logir Gaſthaus einrich Beſuch einer der Wohnung nahe liegen
ten in der andern Hälfte befindet ſich den und im beſten Rufe ſtehenden
ein ſchöner Verkaufsladen worin Mode höheren Töchterſchule offen
waaren und HerrenGarderobeGeſchäftj Näheres in der Exped d Ztg 833
mit ſehr gutem Erfolg betrieben wird
DerVerkaufsladen gewährt einen Mieths x

S nene ne BROOR sUAugo Schönburg

Honigkuchen Bäckerei
verbunden mit Brodbäckerei in Hanno
ver zu verkaufen Die Bäckerei ſoll
Geſchäftsüberhäufung wegen für den
Jnventar und MaferialWerth abge
geben werden iſt vollſtändig eingerichtet
und im Betriebe und hat eine zahlreiche
feine Kundſchaft Ein Abnehmer der
contractlich jährlich für 15,000 Honig
kuchen abnimmt wird mit übergeben
Miethe billig Alle Bequemlichkeiten
Fuhrwerk neue Ofen und Back Ein
richtungen vorhanden Für Kundſchaft
wird nichts verlangt Zur Uebernahme
ſind 6000 außer Betriebskapital Nur Selbſtreflectanten erfahren
Näheres bei Reviſor Meyer Klages
markt Nr 21 Hannover

Ein Kellerraum
eräumig hell u trocken mit bequemen

NAH GARN
AxnAai i ar

Erhieht das einzige Ehren Diplem
e auf der Woltausstellung Wien i873

IIIIIIIIIIIIIIIIIIII O
jMur Sohfk wenn gioh der Name

auf jeder Ltiqnotto defindet

k

Ein gut erhaltener
einſpänn Omnibus

wenn möglich mit Magaz Kerſchl zum
ſofortigen Kauf geſucht Offerten miterſeburg den 10 Januar 1881

Jm Auftrage A Rindtfleisch
Straßeneingang 1 April zu vermiethen

andelsgeſellſchaft Gebrüder Salomon in
Salomon und

aufmann Jacoby Salomon hier wird heute am 15 Januar 1881 Nach

Der Kaufmann Herr Friedrich Hermann Keil zu Halle a/S wird
Konkursforderungen ſind bis zum 15 Februar 1881 bei dem Gerichte

läubigerausſchuſſes und eintretenden Falls

Neue Promenade 6 neben d KaiſerWilhelms Halle
u große Brauhausgaſſe 16 am großen Berlin

Zum Gotillon
empfiehlt in überraſchender Auswahl
Touren Orden Schärpen
Koptbedeckungen etegr Ulrichſtr 37 Rud Weise
Gründl Unterricht

in feinen Wäſche Arbeiten u Zu
ſchneiden ertheilt f jüng anſt Damen
vom 1 Februar ab verw I GartzScharrngaſſe 2 bish Vorſteherin der
Nähſchule bei Hrn Weddy Pönicke

wo
Tebensträger

bereitet aus den edelſten
Heillyfrgey des Jn und

AuslandesWirdtauſendfach angewandt
s wirkſamſtes Verdauungs

mittel gegen Appetitloſigkeit
Ueberladung des Magensdurch Speiſe oder Getränke

Verdauungsſtörungen und
deren Folgen

Schutzmittel auf Reiſen
gegen Erkältungen Ermat
tungen Wechſelfieber c

Feinſter Tafelbitter Fami
lien u Hausmittel Nur
aklein fabricirt von

Fritz Pitsch
in Quedlinburg a H
Jn Flaſchen zu 90 und

ausgemeſſen in Halle bei
Carl Eugling Leipziger
ſtraße 78 Dorotheenſtr
Nr 11 Bernburgerſtr
Nr 30 F A Hüniche
Steg 17 in Brachſtedt bei
Eduard Thiele in Gie
bichenſtein bei Louis
Lehmann in Schafſtedt
bei Carl Apel in Trotha
bei C F Schubert und
überall wo die Plakate der
Fabrik aushängen

T TVon einem meiner auswärtigen Häu
ſer iſt mir der Reſtbeſtand eines Leip
ziger Meßlagers beſtehend aus

Herrenhuter
einen Waaren
in bekannt ſtreng reeller
Qualität zum ſchleunigen
Verkauf
übergeben worden und mache ich ein
geehrtes Publikum insbeſondere meine
werthe Kundſchaft beſonders darauf
aufmerkſam Leiyzigerſtr 56 I
Gebrauchte Schuhe u Stiefel
kauft 955 Hallgaſſe 6 am Markt

Kutſchwagen Verkauf
Neue u gebr Glas u LederLän

dauer Coupeés auch mit Gummirädern
halbverdeckte Jagd und Ponnywagen
bill zu verkaufen Göhring

Leipzig Carolinenſtr 20b

Feine Herren n Damen Masken
ſchon von 1 an ſind zu vermiethen
Giebichenſtein Brunnenſtr 54
7800 Mark werden auf ein neues

Hausgrundſtück zu leihen geſucht Of
ferten sub K 398 an J Barck Co
Rheinische Weinstube

u Weinhandlung Rathhausg 5
Gemüthl Localität Weiß u Roth
weine v Faß zu 25 u 305 p Ltr
ff Bair Bier reichh Speiſekarte

Am 17 Januar 1881
Ein Telegramm aus Hohenſtein

Vom zwölften Januar
Sagt Thauwetter tritt baldigſt ein
Bis heut iſt s noch nicht wahr
Jetzt fängt es ſchrecklich an zu ſchnei n
Recht aller Hoffnung bar 9
Doch thaut s nicht jetzt ſo wird es ſein
Vielleicht im Februar
Vielleicht lacht warmer Sonnenſchein
Zum Oſterfeſt uns gar
Dies läßt ſich ſicher prophezeih n
Aus Wind und Wolkenſchaar
Befraget nur Herrn Stannebein
Er kennt das bis auf s Haar
c

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Die Verlobung unſerer Tochter
Melanmi mit dem Königlichen Steuer
beamten Herrn Hermann Schmidt
beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen

Oetzſch deu 15 Januar 1881
H Franke nebſt Frau

Für die vielen Beweiſe liebevoller
Theilnahme bei dem Begräbniſſe unſerer
Tante Frau Friederike Kegel
ſagen wir unſern herzlichſten Dank

ie trauernden Hinterbliebenen
J Fr Zwanzig

Für den Inſeratentheil verantwortlichPreisang unt V 98 in der Exped
602Näheres gr Steinſtraße 63 d Ztg erbeten

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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